
Regiftrircrs Nachricht.
Nachricht ist hiermit gegebn,. das pj,

.folgend denumten Persoue« dre Nechiuiiigen
»hrer Verwaltung d«- Hinterlaßt», chafteu
der «iite» benamten Verstordeiieu i» dem
Aegisteu-'Amt in und für tu' Ca«»?»' Berks
hinterlegt Kaden ni»H das; dicselde» der W>»>-
seiieoiirt der erfaßten Eaniicy für

-vild Aulaffu g vorgelegt werde», auf Frei'-
tag, de« «uni »Ochste» November, »i» 10

Vormittags, «»» dein Eomth.ttise »» der
Gr«dt Oleadiiig:
Ioh» Gckweitzkr, ?ldmi»istrator mit beyge

der vcrstorbcnc» Elisabeth
Schweitzer.

-Mab» ryA.Berlol ct n»d George Klein, Ad-
ininistratoren res vcisterbrne» Daniel A.
Berrolet, Esg.

Valentin Brobst, Administrator des verstor-
benen Michael Sni'der.

«Seorge Helle.', einem der Ereciitoren des

verstorbenen Fi iekn ich Heller, Esg
Niegelmaii, ?ldmi»>strator deo

> verstorbenen Eonr.id Alicgelma».
_Joh» Potteiger, Vormund von Esther aF

ber, <letzth>» Esther Filbert.)
Staut, Administratsr des Verstor

denen Joseph Siegfried,
Joseph Sehomo, Administrator d?s verstor

!>mtiz Iol)n Sch oms.
Borky und Nicolaus »ivover, Ad-

' Niinistratore» des vel st. Joseph Borke.
Jacob Deciirk, Vormund von Daniel und

Bänder, unmündige Kinder des
verstorbenen Daniel Lander.

.lohnNiilter, Vormund von Lewis Fichrhor»,
»>eni unmüi-idiqtr Golm des verstorbene»

An dreas Fichthor», jr.

JohnKnrr iiilvlohn W.lhelm, E.cecntoren
des verst. TliomaS Knrr.

.Zweyte Rechnung von loscph Klahr, Exec»-
tor der verst. Elisabeth Klahr.

Danicl-Zlnest u»d Pcc»r Niorherme!, Adnu
nistratoren des verst Jol>n Wiest.

-Peter Weavcr, Vorniund von Nahes Hnn-
trr, euu» der »umniidigen Binder des ver-
storbenen Jacob Hüncer.

Jacob Hoi', Execuior der verstorbenen Elisa-
beth Schneider.

L etz teN ecb »i«» gvo»Dav i d K»", oh» H? >«»-

und Jacob Z räst', Excenters des ver
storbene» Jacob K»tz.

-Sun»» Kohl, Execntor der verstorbenc»
Margaret-Kohl.

Jacob Gaby n»d Martin Gaby, Admiiii
stratsren der verstorbenen uwia Gabv,

Adam Diener u>!d Estdcr Gros?, Admiulstra-
> toreu mir dem beygefügten Willen des

verst. William Gr»«;.
Fischer, Administrator des v?rficrb c

neu Jacob Fischer.
.Michael, Leonard n»d Joseph Scitzingcr,

Executoreu des verstorbenen Micha<> S.-j-
--tzinger.

Salomon NhvadS und Latharina Gerling,
Adininistratoren des verst. Jacob Gerling

Aames Good ciuer der Exccutoreii des vcr-
storbeiien John Morgan, Efq.

Ilobert Lavert», einer der Erecutoren des
''verstordenei. Ioh» Morgan, s^.

Hcrma» llmstead, Administrator der verstor-
benen Ealnor Nobeso».

John Smith, Heinrich Smith und Daniel
Smith, Adiiiililstratore» ves verstorbenen
John Smith-

Aoh» B. Rothern'.cl und David Relheriiiel,
'Adlninistratoren des verstorbeiic» iconatd
Rothermel.

Ainos Good, Admill siracor des verstorbene»
Jacob Kaub.

Thomms Jones, eiiirr der Admiuistratoreu
de«? verstorbene» David Bechtel.

Philadelphia und R e a d i n g

TDlilter
Anzufangen von'/t.'n

Grunde» der Al^rci^c:
Täglich.

Von Reading um 8 Uhr VM.u. N.M
Boii NorriscanttMi, 7Ul?r B. M. ». -i N M.
Diese Stuiidc» sind geordnet »m nut der
3iie>iclbahi! zwischen Norriscan» »nd Phil.i«
.delyhia z» verbinden; die stunden d«r Ab-
reise von letzter«» Plane sl»d llhr V. M
mud 2 Uhr M

Fracht:
Zwnchen Readiiig nnd NorriStann, iste

'Klasse Karren O Luti?Ste Z .^l)

Der flnhe Karrenzug vo» Philadelphia
haltet zu Pottst.nm zum Fruhstuci'.

Hlcading Ott. 15, 1Ä59.

Sudscrlllloiiö Eiiiladmiq n:if die
Ccres

In unserer Zeit sind und werden no l, täg-
lich r.isclie und ;>r<zc Fortftlnitte in allen Zwei-
gen deo Wlsseno und derßelriedsamleit
und namentlich h.iben der L.indbau und die
Viehzucht erfahrenen Landwinl,en die
faltigsten und ivgrisiften zu ver-
danken, wodnr I? neue Quelle» de>>
des eröffnet wvrden sind. Eine tents.Ye Zeit-
schrift, welche c ese Lervesscru/igen und Erfah-
rungen i» der zur Ke»iilu ß
des dnilschen in den Ver, Staa-
ten brachte, würde sicherlich vom u-
tzen seyn und die erfreulichsten Resulliue lie-
fern : sie würde ei»e reiche Quelle der Beleh-
rung und veruiehrken Wohlstandes wer-,
den. W'>' glaul'e» daher einem allgemein
fühlten Bedürsttsse abzuhelfen u»d einem
vielseitig auögesprochenenWunschr
indem w>r die Hcraurgabe eines deurscNen
Blattes übernehme», welches einzig u»d allein
der Landwiilhschafl >n ihren »laiinijjfalligen

Verzweigungen gewidmet dein La,id-
wirthe die Mittel HailD wesentliche
Verbesserungen in feinem vor-

zunehmen.
! Wir haben deuinach zur ans
eine Zettfchrift ein, ivelche aüsschl?es;lich diesen
Gegenstand behandelt und Alles entboten

, wir», u'.'v Interesse fnr den Landwirlb bat. ?

Der Seidenba ii, der gegen>vart>g se M>;e
erregt und von Wichtüsteit

iverden v«sp »>>>!,- wird niituntsr aucsübrlim
bei ückü-bkigr werden, baben ü>ci binSun
gen angeknüpft und solche Vorbereitungen
riefen, irodurüi wir in den Stand gelebt ',md,

unsern geebrten Herren Lubscribenten etwas

Gediegenes li.l'ern.
Bedi » u>!g e n :?DieseS Blatt erstbeiiü

.unAnfange jeden Mon.nö .Nif eineiu
nur sechzehn großen Sriten, »ist farbigen U,n-

schlage/ Der Preis für den ist H I,

Zalgniig in:>s, aber voraiis

iZ iiiid erau>gebev
sind bevollmächtigte Agenten zi. diesem Blatte,
und unsere Herren Enl'seribenten suid eisult
so g! e i >!) Zahlung an sie ju leisten Für ?

Tbaler werden Erenipl.ue für ein Jahr ab-
gegeben, oder !> für I.Une.

Beneuungen aus der tönncn nicht be-
rücksichtigt werden, wenn sie nicht »>ic dem
Gelde begleitet siiid, ?Alle Briefe an den Her
auKgeber müssen Postfrei eingesandt werden.

Bekanntmachungen worden in den Umschlag
aufgenommen zu billigen Preisen.

Sul>sc'.'rbriv»en werdeii für nicht wenige,
als einen vollen Jahrgang angenonmien, und
Aufkündigungen mästen wenigstens zwei Mo-
nate vor dem Ablaufe des T>r-
nün geschehe,:.

Samuel Villier, Pa.
JZ»Siil»scri beuten zu obigem sehr nützlichen
Werke, werden mit Vergnügen in dieser Dru-
ckerei angeiwmn'eu.

Nchmct Obacht:
Durch Prw.ulsaiide! zu verkaufen.

Die Unterschriebenen bieten folgendes Ei-
genthum zum Herkauf an, uemiich.

Wehnimg ln;di>V Acker sand,
Niehr oder weniger, gelegen in Zieglersville,
an der Pbil.idelpbier Strasse, in Friedrich
Tannschip, Moutgoinero (Zaiiutv, grenzend
an Vano von Heinrich Zieglee, lomi Treis-
bach, Wittwe d'roff und andern. Zwei an-
dere Straffen sichren an dem hin,
auch fließt andaltend Waffer durch den P!al;.

Die Verbesserungen sind ein
M. zweistöckig steinern Wohnhaus,

!»'«!M»'iiit zwei Stuben und zwei Milchen
ulfdem ersten Boden, schicklich für

zwei Familien, Keller darunter, 3 Stuben
auf dem zweiten Boden, ein Brunnen mit
einer Pumpe vor der Tlnir, Framschener,
geräumiges Wagen baun, guter Schmied-
schap »«'.d Beschlagschap, und sonst iiötluge
Neheugebande; etwa L-> Acker sind gut Holz-
'.and, ungefehr U) Acker gute das
übrige Banland in Felder getheilt, ein gu-
ter Obstgarten befindet sich darauf. Es ist
eine gute Gelegenheit für einen Schmidt.
Die s?age ist gefällig und hat viele Vorthei
le, bequem zu Mübleu, Schulen, uiid got-
tc'.'dienstlichen Hansern.

Kansiusrige das Eigeu-
tluim zu besichtigen nnd für sich selbst zu ur»
theilen. Man melde sich auf dem Platze bei
Charles Roller, wohnbaft darauf, oder bei
einem der'Unterschriebenen,nicht weit davon.

Henry
George Schlottern.

Septbr- 13. 1869.

. Wo ist M i cha el P t: r e t?
gebürtig aiis Spirkelbach, .Landkoinniiffatiat
Bergzabern, Aheini-rcl-.' Bayer».

N isilbe i'üii vor 5! lahren naeh Amerika,
Seine zwei Gesehwisiei Elisirbetha und Hein-
ri H und sein nuterzeichucle-r Schw>l.u'r wnn
scbkn Naebriebt von ihm über feine» iepigen
2inf iibalt zn erh ch»», und rrfneben ihn oder
irgend leui'Nid, welcher ihn kennt, Ausknnft
gelangen zn last'?» an

Fricdr > eh Ia c o b ?l e s eh l i m a u ,

Pittöburg, Pa-
Oetober 8, IKZY.

Eiu B r l c fvon Europa
ein A b raha m H i r t h, von Bornbeim
bei Landau, ist in dieser Druckerei abzuhaleu

Readmg deu 24. September.
Frelbejt'.'-Frtuiid ;ii Pittsburq,

i'l böiliebli erfiiei'i obiges ciniaeinal aiif',n-
nkhmen, wolnrch wir uuti zu Gegendieniien
verpslichtt! fübleii werden-

o r s c') l a sj,

Z u r H e r au Sgabeeinrr

Dcntsihcii Tafchcn Bibcl,
»ach

der hallischeu Ausgabe von Dr. Martin
Lutl)et' s Uebersetzung.

.

Da das Bedüifnu; einer kleinen deius ben
V»<nd- odev Tabelle» . Bibel langst von den
Deutzch,'» in den Ver. «Staaten gefühlt ivnr--
de, und inambc deijelben ein Verlangen naeh

>oic!,e? anjzecceii so beseblou t,e
<Ä>ueral der Evangelischen (l-Ve

ilttiUichafc bei ihrer geh.ilienen Si-
l<»ug, einen Versuch zu machen, nnrer folgen-
der Bedingung eine solche 'Libel likrausznac
bcn:

1. Die Libei soll i» Rsnparielle Sehrift
und in einem möglichst bequem

und jchiekluder Taschen F rmat, inic gutem
fcmiui Papier, schönem Druck und i'anerhaf
lein Einbuud, hcraiiegrgeben werden,

Z. Der Wül fel wird iK > s<i
u> Schameder, ode, 2 l>,

Kall'leder kiilqebunde», welches bei der Ne-
- Bibel bejthlt wei den muß.

3. Wer z>»ölf ttntnschi eibee fwnnnelt »»d
für die Bej.chluffft sieht, erh.Ut d.»s oreizehure
Ex.i»pl.tt für snkt Müh«.

« Die mü.sen a» C. Hain,
i»u' «ach Nnion Co»,>)>a., eiii?
gesandt werte», »ud soealo sich eliieHinlaiiq-
liike Anzahl sineet, wird >ua»
Vorkehrungen kieffen, um de» Aiif»»ig mit

dein Druck zu machen.
Aus Derord, d.H. Coiif d.Ev. (s'eiu.

. New-Berlin, lliiion Co., Pa.

- Slühlc! Slühlc U
Der erlaubt sich hiermit, sei--

Freuiwen und dein resp. Publiluin überbavpt
anzuzeigen, das; er eine.grosse von al-
le» Sorten Stühlen, an seim< Wohnung .nis
Hand har"^^:
Arin- Nu» Sck.uikel Ttiihle, Setlies,

jinioer- nnd gewöhnliche Stuhle,
die alle aus dein besten Material, schön und
dauerbaft,nael) der neuesten Mode gemacht sind
und Veikauf angeboten werden.
Jedermann ist eingeladen bei ihm anzurufen
und für sich selbst zi urtheilen.

Seine Wohnung ist bei Hrn» John Zllder-
fer, an der Strasse die von Evansburg nach den'
Sk-ppaeker Versaunnlunge'h.uise führt/in Skip
pack T'Uinschip, Montg?mer>) Lanmy.

Sollte jemand sein der Stüble zu kaufen
wünscht und selbst kein Fuhrwerk hat, um sie
abzul>olen,so wird er sich bemühen dieselben an
dessen Wehinuig zu besorgen.

Ioll.lv Neilß.
Mgust 7, 183!). 11?13.

S y m M t h i ck.
Dr. I » s r v h Lapier r es

Alls Mineralien lind Pflanzen be-
reise le Vceoizieil.

?ur schnellen, milden und unfehlbaren.Hei-
lung aller Hautkrankheiten, Verletzungen und
Au>sblägen, die vom Brenne», Brüben, Hau-
en, Quetschen, Stechen, giftigen Thieren,
schn'üreNsÄrebo und unreinem Blute cnlsteben^

Diese Median hebt au l', eben sei. .geschwind
und si der, alle Brust-, Magen- und Leibeö-

alv Husten, Astbma, (?ngbrüstigkeii
Magenverdorbenheit, Durchlauf, Kolik, Ruhr,
Verstopfung, sichren, Erbrechen, Stein in der
Blase, Rheuiiiat öin, die Cholera und .Wurme
ser Kinder, die Zahn-, Ohren- und Zlugen-
dchmerzcn, die sie reinigt dao
Blut, stärkt den Magen und befördert den
Appetit.

Für alle diese Nestel ist sie erprobt und kann
für solche als' hülfebringend verbürgt werden!
Viele Zeugnisse vom Nutzen derselben könnten
vorgelegt werde», wenn der Raum liier erlaulv-,
te, doch ist man überzeugt, das; Jeder beiin Ge-
brauch derselben von ihrem Nutzen brfriedigl
werden wird.

Obige Medizin'st mit des D.oktorö ??ame»
ini Gl,,se und einem gedruckten
tel versehen, in dieser Druckerei zu baben, für
tengeringen Preis, von 1-2 Flasche

Juli:Zl.

Bt u t P illcn.
Mehr als !s),0l>0 Boren rem Leidn's

Blutpillen wurden in Philadelphia allein
verkauft und eine weit groslere Quanti-
tät im Lande, in dem verflossene» Jahre
(ein überzeugender Beweis ihres unschätz'
baren Werthes und ihivr Heilkraft, fönst
würde eine selche grosst Quantität nie
verkauft werden können.) Aiieiüsehiuu
gen v.'n vielen der ausgezeichnetsten Aerz-
te, und anderer, mit begleitenden Direkti-
onen um eine jede Bore?Anempsedlun
gen und die PAblizierung der zahlreichen
Bescheinigungen sind zu kostspielig um sie
hier aufÄhre Ii zu können.

Diese Pillen sind einzig und allein aus
Kräutern zusammengesetzt, wovon Sar
saparilla ein Best.rndtl)eil ist.

Sie sind frei von Omecksilber oder an
dern mineralischen Zusätzen, aus welchen
beinahe alle andern Pillen b.
wodurch mehr gefehrliche Folgen entste
Heu, als von einign andern Ursachen-

Diese Pillen, indem sie das Geblüt rei-
nigen, beseitigen die Nothwendigkeit so
oft Ader zu lassen als eS gewöhnlich ge-
schieht- Sie werden alle Unreinigkeiten
entfernen ; und sollte die (Zirkulation des
Bluls aus irgend eine Weise verhindert
werden, so werden sie dieselbe wieder her.
stellen, und gewiß eine sehr heilsame
Wirkung machen. Die Natur wird durch
ihren Gebrauch gestärkt nnd alle unan-
genehme Symptome entfernt.

Wen«? Personen von einer langen und
heftigen Krankheit genesen sind, so wer ,
den sie dieselben sehr wohlthätig finden
um die Feuchtigkeiten am Körper zu ent
s.'iNen, die gewohnlich noch in dem Sy 5
stein zurückbleiben und theils auch durck
die Verschiedenheit und Menge der Me
dicinen hervorgebracht werden, die wäh
rend der Krankheit ge/wmmen werden.

Sie werden sehr wirksam gesunder
werden zur Entfernung aller kränkliche!
Empfindungen, Stockungen und verdor
bene Feuchtigkeiten, die im Gebliit ein
halten sind, und durch ihre mild-' Eigen
schaft als Äbfnhrnngsmittel werden si
das System vor diesen giftigen Einwir
klingen befreien; denn von der Krank
heit ins Blut hängt die Gesundheit de>
Menschen ab, wie es in der Biebel gelehr
wird: "das Leben des Fleisches ist in
Blute."

Sie werden sehr nützlich sein zur Wer
treibung der unangenehmen Symptoim

und den Einfluß von Vollblütigkeit, die
gewöhnlich Schwachheit, Schwindel im
Kopf, Kopfweh, ?c. hervordringen.

Sie w-rdcn sehr wirsam'gefnndenwer-
den für die G- siaitcfirlv heiterer zu ma

Men und eine jn.zendiiche Blüthe hervor
zubringen, d>e ">l trockene u.

-' ->i i » ils
ü'nv am Ui» :'e-. ?>l-?ssej

.ÖilMac^'.>!
der A'ü?sch'.äge >'' c

Frauenzimmer werden sie ,cm un,j
schätzbares Mittel - -r
natlichen Reinigung oder .Tegels?, um die
verdickten Senchtigkeiten mW t'ie unan-
genehme Wirtung cerjelben in diesen Pe-
riodenchu vertreiben.

Fraiienziin'.ner mm vierzig bis fünfzig
Jähren, in ivelcher Zeit »cb ein Wechsel
>m körperlichen Syftcm einstellt, werde»
>il desen Pillen stets finden
iin> die nnla)ai.chare Eigenschaft derselben
wahrnehmen.

Frauen werden während der Schwan
gerschaft se!>r wirksam und wohllhätie.
sindcn, und können di.,,lben nehn'en oh
ne die gerin.zste Furcht, das! sie ihrer Lei-
deofr»cht gefährlich werden. Sie irer
den die unangenehmen iÄnipsindungei,
oertreiben, die ivahrend der Schwanger
schaft
Mattigkeit, Schwindel,
Kränklichkeit dec, Magens, f'hnsnchtigec
Verlangen, Seitenschm.'izen. Geschw'el-
len oder Schn'erzen im Gesicht.

Frauen werden sie liach der Entbin
dung sehr heilsam finden, indem sie ihre
natürliche Gesundheit und Stärke wie-
der schnell herstellen, weil sie daS SiMm
reinigen von allen unreine» Feuchtigkei-
ten im Geblüt, und bewirken also da
durch die Spannkraft und Stärke durch
den Körper.

Sie sind das kräftigste Gegengift gegen
Merkur, Ninden, Arsenik oder
und gegen alle mineralischen Zubereitun-
gen, die bis seht erfunden wurden; und

"solche Personen, die Mineralien ange-
wendet oder gebraucht h'ben, besonders
Merkur, während einer Krankheit von
irgend einer Beschaffe»he?t, sollten nie
verfehlen Wirkung gänzlich aus dem
Svstem zu verb innen.

Mgler, Glase r. Blci Fabrikanten, Arbe >
ter in Messing und KupfeiMMc. werden
sie als ein eigenthümliches .Mittel finden
gegen Miederlähmung von Blei, und
»zen die verschiedenen ungesunden (s'iinvir-
kungen, dieMch bxi. McheNAPtwsonen oft
ein stelle n',-RWn«hrerßeschäftiaung.

Für NHMiB/thiSmuS uiid Gicht ha-
ben sie sich schon vielfach als ein ganz ei-
gewthümliche'S Heilmittel bewährt und
werden mit grösstem Vertrauen dafür
einpfohlen.^-

Zu verkaufen in Leiöi>Ä
zum Schild,

denen Adlero und-Schlangen," Ä!v. t9.l
N. 2te einige Thiirei' unterhall''
der Nim, in Pt)ilad«!p>;ia.

.
'

Auch bei den Haupt Drugisten in Phi-. -
iadelphia, und l^

F. Kleit, Apotl'eker, Ecke der 2ten u.
Galloivhill Straise. l

I. Schmitt und (50. ?lpotheker, dritte
Strasse, nächste Thü' u rothe» Lö
iren-

I. und (;c>. ApoN'eker, <»te
Strafe, nahe der V>ne Strasle.

Adam Hillegasi Stohr, t'>>i-erick,
Montgomeiy (saiinth-

Bean und Schrack'S Stohr, Norris
taun

FreiheitS'Waci)ter Druckerei/Skippac!.
Bauer Freund Oruckriei.Siimm'täun. >
D> »ctcrei dc>- tibn.ilc» Bkodachrci'. Read.

Preis die Schachtel,
ne vollige Abhandlumz übn den

Gebrauch dieser Leidy S Blut Pillen in,
deutscherund englischer Sprache ist den
Boren beigegeben. l

April 17, Id:;9. bv.

Altszc b r u n
Lese r, wenn du einen Husten oder

eine Nerkaltung haft so hüte dich vor de-
ren Folgt». Äerkaltunaen machen ge
wohnlich u n bemerk bare Fortschritte und
schleichen sich in das menschliche Svstem
ein, wi). sie sich endlich auf der Lu»gc auf-
fetzen und mit 'Auszehrung endigen.

Ell! Wort an Eltern.
Wie oft wird die Jugend hahin ge-

bracht wo eS am wenigsten erwartet wird
durch die Auszehrung, und von den El-
tern nach ihren Gräbern begleitet, diege-
wisser Maasen die Ursache ihres vorzeiti
zcn TodeS sind durch die Aernachlassi-
.;uug Verkältungen in ihrem Entstehen
zu hemmen, sie nur als unbedeutende Lei-
Seilschaften betrachtend, ihre Auf-
nerksamkcit nicht anziehen bis der Zer-

sein Werk begonnen und sich eiu
i^pfergesichert hat. Dies ist keine ein
gebildete Schilderung,denn zahlreiche täg-
ich sich ereignende Falle beweisen die

5 hat fache.
- Bei Erwachsenen bringen Verkaltun-
um dasselbe Resultat hervor, aber sie
nachen keine so schnelle Fortschritte wie
il der Jugend ; sie sollen indessen, beideo

ui Kinder und Erwachsenen, frühzeitig
vachtel, und nicht als unbedeutende Lei
enschaften angesehen werden, deun es ist
>ne tiiigerische sdee ohne Zweifel das

von Taujcndeii verkürzt hat.

Dr. Vechtels
Lungen - Preservativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
s,i)l' cntdtckl

viilcb ciiu» reg, Imasstge» und l'kiiihiiikt».
knirsch.» Aigr, t.l si. über ladre i?

'siniki in Dl,Nck?e
! l>s !v,,ls i» ! .k»- >ii ! I>! e. >!t iv.liNklid
>.?t, ! >l ?>,»-!? vtUlü ' Wl»>dt,

o, > Htisi'- !> !< .
» «r-

-h. z j,..4k- >!, ?«s'viiittktt»
u -Sü-lfpeini. N'ici ?lrc Brust« U!ri',

Ni.igciii'-s'b-rkrit!,, lüu i» H'ittinuuq dn !)/r>

anu.lliciidcii Ain-z-hinn.! 'Vieles kann ai«? >oh
tcr >l'i.!ci> '>cdijl,i weede», ad>>' die
Zc>liliig'.'^t>ii>>!liu.ulu>n>i>» sind zu kestspit-
l>g i ; jttii drfi i,t igende Beweis in teji

s. u Vi:b:>»qcn wird in eiiitiii Versueb da»

mit gesuntc» weiocii, so wie auch zahlitiche
>-iupl>hlu».icii lic An!vnsi>»gszttttl beglei-
tend. lleb.r 7> >Xi Flaschen sind allem ii»
Philadelphia waheeni' dem leinen Wiiicer
vei kauft woreen, ei» übe» zeugeuder Beweis
von dessen Sinndaikeit, sonst würde eine so
a> o>srOuaiititac nie verkauft wordeu sei»

wirksam ijt die Medizin gewesen ill
der verseb eden.ii Kraukhene» für

welche si eiiipfohien ist, das-, sie allen anderir
Znl'ettitnugrn von Sa! saparilla,
-c. schnell veeangeht.

Viele sind von Zeit zu Zeit erhalt
cen und

olicn.lnsw.uid von
q.» v.l l'ietet deren Muiheilung allhitr. Die

l bniieu leicht nberzengt Wei-

er» von der dieser Medizin wenn

fit an/nsen.»> t.idi'',? Gesundheit!? Einpori-
>nii. No. l<>> No» dzweiltniiraffe, iinlerhalb
der Viiic Gcraste, zum Smild rec! "goldcucu

2ldleii> und Schlangen" allwoZeuguiise und
iiiige» zu huiiderlen von der

inerkwui eiglien Kuren dnreh diese Medizin
vorgingt werden bönncii.

Diese Medizin ist um ersagtt» Preis j».

tieser Drueterei zu hahe».

Werth dFr Baiitnorci^
in Pcüiisylv.nilett.

Bank von Alleghani). zu Bedsord,
Beaver. zu Euerer, do.

zu geschlossen.
W.lsl,i,w.io» zu Washiiuzten ungane.

l,.i»il'n l'uvg zu hanil'ercburg I
llster C.UINN) zu Wesnl esnr, par

T'cl.uvare zu Ehester, par
Gcrin.iiu.iuu zu e>irriii.uit.iun,

zu iizcllill'iir^
Lewikl.iuii zu p.ir

, zu Middkr.iun, p^r-
MMtgonici-i) zu ?iorriot.iun, p.ir
?iortl>uii>l'crlnnd zu '.>iortl)n»iberl.
?Äoi tl> Anicril'.i*zu Phil'.r, pur

Llbcrtieö» zu Phi'.i, p.i'
Ptnnsnlv.'ni.i* zu Pl)il'.i, Bell»
Penn T.iuns.l'ip* zu Phil'.r, pnr

z» Pitt'burg, 1
d<r l» zu Pl>>l.id.'lpl,j.i, p.i»

do. do. Z>Nig» zu Putt-burg, p.,r
do. i?o. do. zu p.ir
do. do. do. zu Be.iver, par

Bc'rks Lainity B>»k zu Ncnding, par'
dirro« zu par

-öciilW ditto^iu grschloßeil
B>n,r zu P llng.,ngl'.,r

Bicken sc»sch.ifr Eoluinhi.i
Lommecial zu Phil'a, '

p.,r
ditto zu Dvyleotaun,

ditto* zu Easto:', par
.,l>i zu ont'vd.!le,

ligdon ditto >u uiitiiigdon, Ulig,lll,l.
d'tio uu^au,,.

Ken,!n.>to» do. in Plnl'a, ' o.ir
do. zu V.iiil.isicr, »ar

do. i» p.,r

M.iiinf. li. M'ocl>aiiicv in Phil'a, par
Mül iiettti n. Siioqiii'h. Trai'.nq (50. iinqh.

u. M.in.ls, P>r'ttl'ur.?Mechanik in Plul'a, ' par
! Miiirrc' Bank von Pvttovillc, par

ditto vo» Pa. zu Dimdaff,
Monongohel., ditto von Br.iuiis'villc,
Mo»me»si?q Baiikl- >" Phil'a, rar

d tto zu '
oitto zit Pittsburq, par

Erclumge zu.s)olidat)shnr<i, par
iiirrö Bank v. Blicke <sth z. Brisicl par

,V»!liiicrö ii. zu ZF.nnicr? ditto von !i!.ii,c.istcr* zu par
ditto, von Rc.iding» zu Rc.<.

"

par
ss.u-iiier?' u. Mcch.,iiics ditto zu Pl>ilp.ix
F.» iinrö und ditto -» P ttel'iirg, qchr.
,V.'.r»icrc ui'.d dirro do. zu F.iycttc
!vra»llin dit-o zu Z

r.ird (Ltopheii)» in Phil'a, aeschloss
Güard ditto-j-in Ph!l'a,

'

var
>7>nr!shurg ditto zu
Harinoi») Instituts zu .s>ii»ion», ' ung.uig
Northunidl.U.(solh.2'k. zu Milton, »nah.'
.I,'. .ij.'esteru Bk. v.Pa. z.Mcadcvillc, qcschl.
')ieu do..zn Myettc (öaunty, bclrüa.
:'.'ol thamptoii Bank zu Allciitanii, par
N. .<?. Del.nv. Brucken (So. zu Z.'.Aopc, 2

ii. Manus. Bk. zu Larlisle, aebr.
Ptuladclplua Bank" ;u Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, par
«chiiylkill Pank in Phil'a, par
Silver Vake Bank zu Montrose, geschlvss.
«oiitlnoark ditto in Pl.il'a, par
Towanda do. zu Tow«iida, par
lliiivu do. zu Unioiitaiiit, gebroch
Westeru do. in P!>kladelpl>ia,

'

par
Westmoreland do. zu Greent'bnrq,
Wilkesharre Viiieken (Zo. zu ungang
Ä'yoniin>i Wiikeoharre, par
Pork zu

Bmik zu Perryopolic?, uuganq.
wic mir einen * bezeichneten

Banken sind falsche Noten im Umlauf.
Deposit Banken sind mit ei-

nem 112 gezeichnet.


